
Angst und Befreiung: 

Es war einmal ein kleines Mädchen namens Emy, das in einem kleinen Dorf lebte. Emy 
hatte eine ungewöhnliche Angst vor Dunkelheit und allein zu sein. Jede Nacht bat sie ihre 
Eltern, bei ihr zu bleiben, bis sie einschlief. Diese Angst war wie ein Schatten, der sie 
ständig begleitete. 

Eines Abends, als ein starker Sturm aufzog und das Dorf in Dunkelheit hüllte, entschied 
Emy, dass sie ihre Angst überwinden musste. Sie wollte sich nicht länger von der Furcht 
beherrschen lassen. Entschlossen, diese Hürde zu meistern, beschloss sie, den Grund 
für ihre Angst zu erforschen. 

Emy begab sich auf eine Reise zu einem alten Weisen, der im Wald lebte und als der 
Meister der Befreiung bekannt war. Unterwegs begegnete sie verschiedenen 
Herausforderungen und Ängsten, aber sie ließ sich nicht entmutigen und setzte ihren 
Weg fort. 

Als sie den Weisen schließlich erreichte, war sie überrascht zu erfahren, dass er eine sehr 
ähnliche Angst erlebt hatte, als er noch ein Kind war. Der Weise erkannte, dass die einzige 
Möglichkeit, ihre Angst zu überwinden, darin bestand, sie zu konfrontieren. Er erzählte ihr 
von einer geheimen Höhle, in der ihre Ängste in Form von Schatten lebten und ihre Kraft 
schöpften. 

Obwohl Emy nervös war, entschloss sie sich, der Höhle entgegenzutreten. Der Weise 
warnte sie davor, dass die Dunkelheit in der Höhle sehr mächtig sein könne und es keinen 
einfachen Ausweg gäbe. Emy betrat die Höhle und stand plötzlich Angesicht zu Angesicht 
mit ihren Schatten. 

Sie spürte die Intensität ihrer Ängste, aber statt davonzulaufen, wagte sie es, sie 
anzusehen und mit ihnen zu sprechen. Emy erkannte, dass ihre Ängste sie nicht 
kontrollieren mussten, sondern dass sie die Kontrolle über ihre Ängste haben konnte. Mit 
jedem mutigen Schritt nahm die Dunkelheit in der Höhle ab. 

Nach einer scheinbar endlosen Zeit der Selbstreflexion und des Gesprächs mit ihren 
Schatten fühlte Emy, wie eine befreiende Energie in ihr aufstieg. Sie spürte, wie ihre Angst 
langsam verblasste und eine Welle von Mut und Stärke sie durchströmte. 

Als sie die Höhle verließ, war sie nicht mehr das ängstliche Mädchen von einst. Emy hatte 
ihre Angst überwunden und war befreit. Sie fühlte sich erfüllt von einem Gefühl der Stärke 
und inneren Ruhe. 

Von diesem Tag an kehrte Emy in ihr Dorf zurück und half anderen Kindern, ihre eigenen 
Ängste zu überwinden. Sie erzählte ihnen von ihrer Reise und wie sie sich selbst befreit 
hatte. Ihr Mut und ihre Entschlossenheit inspirierten die Dorfbewohner und halfen vielen, 
ihre eigenen Ängste zu besiegen. 

Emy lebte fortan ein erfülltes Leben, frei von der Last ihrer früheren Ängste. Sie lernte, 
dass wahre Befreiung darin besteht, sich selbst anzunehmen und sich den 
Herausforderungen des Lebens zu stellen. Ihre Geschichte wurde zu einem Symbol der 
Hoffnung und der Stärke für alle, die mit Ängsten zu kämpfen hatten. 


